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Impressum

„geMAINsam evangelisch“ ist der gemeinsame Gemeindebrief der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Hainburg sowie der Evangelischen Kirchengemeinde Seligenstadt und Main-
hausen (Herausgeber), die seit 01.01.2025 zur Evangelischen Gesamtkirchengemeinde der 
Mainperlen gehören. Er wird viermal jährlich kostenlos an alle Gemeindemitglieder verteilt.  

Redaktion und Verantwortliche im Sinne des Presserechts: 
Pfrn. Kathrin Brozio, Birgit Fenchel, Petra Gröger, Pfrn. Leonie Krauß-Buck  
(V. i. S. d. P.), Fabian Kubin, Sabine Müller, Nicole Rebell, Sabine Schranz, Ute Vogel, Britta 
Windt 
Druck:   Gemeindebrief-Druckerei, www.gemeindebriefdruckerei.de
Auflage: 5.150 Stück
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 27. Juni 2025. Zuschriften an die Redaktion 
richten Sie bitte an die Gemeindebüros in Hainburg (kirchengemeinde.hainburg@ekhn.de) 
oder Seligenstadt (kirchengemeinde.seligenstadt@ekhn.de). 

Impressum

Thomas Arnold
Ursula Bahr
Marlit Budis
Andrea Eubel
Monika Götz-Reblin
Dr. Rainer Hollmann
Leonie Krauß-Buck
Fabian Kubin
Alexandru Lita
Simona Lita
Sabine Müller
Nicole Rebell
Heidi Rosellen
Norbert Schweitzer
Heinz Suchowierz

Wolfgang Barth
Jutta Becker
Katharina Böhm
Kathrin Brozio
Petra Glattbach
Leonie Krauß-Buck
Anke Ott
Dr. Marcus Paulat
Sabine Schranz
Daniela Schwab
Ute Vogel
Christiane Wienesen-Casellas

Mitglieder der Ortsausschüsse:



ANgeDACHT

4



5
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Wann haben Sie das letzte Mal mit Ihrer 
Seele gesprochen? So ein Gespräch unter 
Freunden? Von Mann zu Mann. Von Frau zu 
Frau.
Ich mache das manchmal. Heimlich, damit 
keiner es hört. Damit man mich nicht für 
verrückt erklärt. Aber das ist ganz und gar 
nicht verrückt.
Wenn das Herz einen Tick zu schnell pocht. 
Die Kehle wie zugeschnürt ist. Wenn 
die Beine unruhig werden. Und 
die Hände schwitzen.
Wenn ich gleichzeitig unter 
Strom stehe und doch 
ohne Antrieb. Erstarrt 
vor Sorge. Planungslos. 
Oder wütend.
Ja, was machen wir 
dann?
Jede und jeder von uns 
hat während der Jahre 
mehrere Techniken aus-
probiert, die manchmal 
mehr und manchmal weniger 
helfen.
In solch einer Situation, wo ich nicht 
mehr klar denken kann. Wo ich definitiv keine 
guten Entscheidungen treffen werde…..
Dann betrachte ich mich selber mal von 
außen. Mich und die ganze Situation. Ich 
spreche zu mir: Warum bist du traurig? Wo 
ist deine Lebenskraft hin? Wo dein Mut?
In solch einer Situation versuche ich zur Ruhe 
zu kommen, indem ich bewusst ein- und aus-
atme. Entweder stehend oder sitzend. Ste-
hend ist für mich besser. Ich verlagere das 
Schwere in meine Beine, stampfe ein paar 
Mal auf den Boden. Die Hände lege ich auf 
den Bauch, so kommen sie auch zur Ruhe. 
Ich atme tief ein. Langsam. Ich atme tief aus. 
Langsam. Dabei beginne ich einen Vers aus 
dem Psalm 42 in Gedanken zu sprechen:

Was betrübst du dich meine Seele,                            
und bist so unruhig in mir?
Harre auf Gott; denn ich werde ihm noch 
danken,
dass er mir hilft. 
 
Diese wenigen Sätze bedeuten mir sehr viel. 
Ich nenne sie:  das „Herzberuhigungsgebet“ 

oder „Herzentlastungsgebet“. Ich 
spreche nicht nur mit mei-

ner Seele, sondern auch 
mit Gott. Wild, klagend, 

schreiend, im ersten 
Schritt.
Und dabei atme ich 
tief ein und aus. Ich 
spüre, wie ich ruhi-
ger werde. Im zwei-
ten Schritt: rufe ich 

positive Erinnerungen 
hervor: Lebkuchen ba-

cken mit meiner Mutter, 
wie meine Kinder mir einen 

Kuchen aus Sand schenken.
Die Kraft der guten Gedanken be-

ruhigt meine Seele und die Angst schwindet. 
Hoffnung spüre ich. Gewissheit: Gott wird 
mir helfen, wie er es auch in anderen schwie-
rigen Situationen gemacht hat.
Im dritten Schritt kann ich wieder klar den-
ken und planen.
Ein Herzberuhigungsgebet – gut für Seele 
und Leib.
Wann haben Sie das letzte Mal so etwas Gu-
tes für sich getan?
 Ihre Pfarrerin Simona Lita

Herzberuhigungsgebet
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An sieben Sonntagen im Juli und im August laden wir zur Sommerkirche ein.

Das Licht, das bereits am frühen Morgen die Na-
tur in vielen Farben leuchten lässt, die Wärme 
und die besondere Energie, die wir mit dem 
Sommer verbinden, sollen auch in unseren 
Kirchen und Gemeindehäusern Einzug halten.
Deshalb steht in diesem Jahr das „Aufblühen“ 
im Mittelpunkt, inspiriert von biblischen Bil-
dern, der Natur natürlich und dem Leben.
 
An jedem der einzelnen Sonntage beleuchten 
die Pfarrer*innen unserer Kirchengemeinde, 
und als Gast zu Beginn, Pfarrer Peter Meier-
Röhm, einen ganz speziellen Aspekt dieses 
großen Themenbereichs und tragen ihre Ge-
danken, begleitet von bewegender Musik, je-
weils an einen Ort im Süden unseres Nachbar-
schaftsraum und danach in den Norden, so dass 
Sie Gelegenheit haben, die Gottesdienstorte 
ganz nach Ihren Möglichkeiten auszuwählen 
und dabei auch neue Räume und Umgebungen 

kennen zu lernen. Sollten Sie dafür eine Mitfahrgelegenheit brauchen, wenden Sie sich bitte 
an Ihr Gemeindebüro. Sie werden zu Hause abgeholt und selbstverständlich auch wieder 
nach Hause gebracht.
 Leonie Krauß-Buck

Unsere Gottesdienste finden hier statt:

Klein-Krotzenburg, Gustav- Adolf-Kirche, Schleusenstraße 17
Steinheim, Evangelische Kirche, Ludwigstraße 27-31
Seligenstadt, Evangelische Kirche, Aschaffenburger Straße 105
Klein-Auheim, Erlöserkirche, Sudentendeutsche Straße 75
Hainstadt, Evangelisches Gemeindehaus, Uhlandstraße 1
 

Sommerkirche
Sommer des Lebens - Aufblühen im Glauben
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Aus dem Nachbarschaftsraum

Sonntag,  
6. Juli 
Peter  
Meier- Röhm 
 

9.30 Uhr  
Klein- 
Krotzenburg 

11 Uhr 
Steinheim 

Schattenplätze - 
Ruhe finden bei 
Gott 
 

Sonntag,  
13. Juli  
Christina 
Schultheis 
 

9.30 Uhr 
Seligenstadt 

11 Uhr 
Klein-Auheim 

Wurzeln schlagen - 
Wo finde ich Halt? 
 

Sonntag,  
20. Juli  
Anna Jung 
 

9.30 Uhr 
Hainstadt 

11 Uhr 
Steinheim 

Sommergewitter - 
Stürme des Lebens 
bestehen 

Sonntag,  
27. Juli    
Leonie  
Krauß-Buck 
 

9.30 Uhr 
Seligenstadt 

11 Uhr  
Klein-Auheim 

Erntezeit - Was 
bleibt von mir? 
 

Sonntag,  
3. August 
Kathrin Brozio 
 

9.30 Uhr  
Klein- 
Krotzenburg 

11 Uhr 
Steinheim 

Licht des Lebens - 
Gottes Licht und 
Wärme 
weitergeben 
 

Sonntag,  
10. August 
Alexandru Lita 
 

9.30 Uhr 
Seligenstadt 

11 Uhr  
Klein-Auheim  

Aufbrechen - Mut 
zu neuen Wegen 
 

Sonntag.  
17. August 
Simona Lita 
 

9.30 Uhr 
Hainstadt 

 Blütezeit - Glaube 
treibt aus und 
strahlt in allen 
Farben 
 

 



Angekündigt          Seligenstadt/Mainhausen

8

Neues Frauenchorprojekt und …
In dem Jahr, in dem die Stimme das Instru-
ment des Jahres ist, steht ein weiteres be-
sonderes Frauenchorprojekt auf dem Pro-
benplan der Kantorei. In den Monaten Mai 
und Juni werden zwei kontrastreiche und 
dennoch harmonierende Stücke von zwei 
Meisterkomponisten ihrer jeweiligen Zeit 
einstudiert: das „Engelsterzett“ aus dem Elias 
von Felix Mendelssohn Bartholdy, der, hätte 
es in der Klassik Preise gegeben, sicherlich 
mit etlichen bedacht worden wäre und das 
„Adiemus“ aus dem Album „Songs of Sanc-
tuary“ von dem zeitgenössischen walisischen 
Komponisten Karl Jenkins. Er wurde 2024 mit 
dem Preis der europäischen Kirchenmusik 
ausgezeichnet.
Mit den beiden Stücken werden die Sän-
gerinnen den Festgottesdienst am 29. Juni 
2025 in der Evangelischen Kirche Seligenstadt 
begleiten, der um 9.30 Uhr anlässlich des 
30-jährigen Dienstjubiläums ihrer Chorlei-
terin, Dekanatskantorin Dorothea Baumann 
in Seligenstadt stattfindet. Geprobt wird ab 
dem 8. Mai immer donnerstags um 20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum in der Jahnstraße 24.  
Willkommen sind alle, die am Singen Freude 
haben. Die Noten werden gestellt. Ab August 
2025 steht dann alles im Zeichen des Weih-

nachtsoratoriums von Bach, das als Deka-
natschorprojekt im Dezember an verschiede-
nen Orten zur Aufführung kommt. Infos dazu 
im Internet:  www.dreieich-rodgau.ekhn.de
…Neues zur Kirchenmusik
Für den Festgottesdienst probt ebenfalls der 
Posaunenchor, der im Frühsommer noch 
eine Reihe anderer Auftritte auch außerhalb 
der Gesamtkirchengemeinde hat. An Him-
melfahrt, am 29. Mai sind die Bläser*innen 
Open Air auf der Gänsbrüh in Dudenhofen zu 
hören, am Pfingstsonntag, 8. Juni gestalten 
sie den Gottesdienst zum 250. Bestehen der 
Evangelischen Kirche in Rodgau-Dudenhofen 
maßgeblich mit, am 12. Juli sind sie tradi-
tionell bei der Andacht in der Kapelle von 
Schloss Philippseich zu Gast. Neue Mitglieder 
zur Verstärkung - auch aus der neuen Ge-
samtkirchengemeinde der Mainperlen - sind 
in dem gemischten Ensemble  jederzeit will-
kommen, auch zur Gestaltung des Dekanats-
festgottesdienstes am 29. Juni um 14.00 Uhr 
in der Stadtkirche in Langen, zu dem kurzfris-
tig ein Projektchor auch für Sängerinnen und 
Sänger gebildet wird. Ansprechpartnerin ist 
Dekanatskantorin Dorothea Baumann, Email: 
dorothea.baumann@ekhn.de oder Telefon 
0157-85045870.
 Kordula Egenolf

Neues aus der Kirchenmusik

Die Abende mit Bibelimpulsen gehen in die 
nächste Runde: Dieses Mal laden die Initiato-
ren Gabi und Reinhard Butzlaff für Dienstag, 
10. Juni, ab 19 Uhr zum Treffen im Seligen-
städter Gemeindezentrum in der Jahnstraße 
24 ein. Thema wird eine Stelle aus dem 
Matthäus-Evangelium sein.
Der Kreis steht allen Interessierten offen; es 

werden keine besonderen Kenntnisse vor-
ausgesetzt. Die Organisatoren freuen sich 
über viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die gemeinsam mit anderen einen Text in 
der Bibel lesen und sich darüber austauschen 
möchten. 
 Sabine Müller

Bibelimpulse
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Am Sonntag, 11. Mai lädt das Café K zur Ver-
anstaltung unter dem Titel „Musik von Bach bis 
Igudesman“ ein. Hier hören Sie Annika Münch 
und Jona Ditterich an 
Bratsche und Klavier 
im Duo oder solistisch.
Weiter geht es dann 
am Sonntag, 1. Juni 
mit Café K im Kirch-
garten an der Evange-
lischen Kirche Seligen-
stadt mit RockPotion, 
einem Zaubertrank 
aus erlesenen Rock-
klassikern. Sie hören 
Rocksongs der letzten Jahrzehnte, die wieder-
belebt und neu präsentiert werden.
Außerdem hören Sie noch brasilianische Rhyth-

men von RAMBA SAMBA.
Zum ungewohnten Termin am Sonntag, 29. 
Juni lädt das Café K-Team zur zweiten Veran-

staltung im Juni ein. Das 
Erste Allgemeine Baben-
häuser Pfarrer(!)-Kabarett 
mit Hans-Joachim Greifen-
stein veranstaltet seine Vor-
premiere „Kettensegen im 
Greis-Saal“ in Seligenstadt.
Alle Veranstaltungen begin-
nen um 17 Uhr im Saal neben 
der Evangelischen Kirche 
Seligenstadt (das Pfarrer-
Kabarett findet direkt in der 

Kirche statt) in der Aschaffenburger Straße 105.  
 

Café K im Sommer

Zum 27. Mal laden der Seligenstädter Kinder-
club, Naturschutzverbände und -vereine 
Kinder ab 6 Jahren zu 
einem Naturerlebnis-
tag ein.
Am Samstag, 28. Juni 
können zum Beispiel 
Nistkästen gebaut, 
Bienen beobachtet, 
Brote gebacken und 
Zutaten für ein Buffet 
aus natürlichen Lebensmitteln vorbereitet 
werden. Veranstalter sind unter anderem 
die Arbeitsgemeinschaft Fledermaus- und 
Amphibienschutz, die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald, der Pfadfinder-Stamm 
„Drachen“ und der Bund Umwelt und Natur-
schutz Deutschland. Alle Projekte beginnen 

um 14 Uhr am  Gemeindezentrum  in der 
Jahnstraße 24. Dort endet der Naturerlebnis-

tag um 18 Uhr nach 
einem gemeinsamen 
Essen.  Anmeldun-
gen sind bis zum 23. 
Juni im Kinderclub 
im Evangelischen 
Gemeindezent-
rum Seligenstadt, 
Tel. 06182-29654, 

Mail claus.ost@ekhn.de möglich. Der 
Kinderclub hat dienstags und donners-
tags von 14 bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Nähere Informationen gibt es unter  
https://kinderclubseligenstadt.de
 Claus Ost

Naturerlebnistag: Kinder können Natur erleben
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Am Samstag, 14. Juni gibt es auf der Blei-
che in Seligenstadt die vierte Auflage des 
Festivals „Einhardrock“. Zwischen 15 und 
22.30 Uhr treten unter 
anderem die Schul-
bands „D’Einhard“ und 
„D’Einhard piccolo“ 
auf sowie „Secondary 
Virtues“. Diese Seli-
genstädter Band hatte 
das Rockfestival im Jahr 
2022 ins Leben gerufen, 
um jungen Nachwuchsgruppen eine Auf-
trittschance zu ermöglichen. 
Das städtische Kinder- und Jugendbüro, die 
Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
und die Evangelische Kirchengemeinde Se-
ligenstadt und Mainhausen haben die Idee 
aufgegriffen und veranstalten „Einhardrock“ 
gemeinsam, in Kooperation mit dem Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend Main-

linie und dem Seligenstädter Jugendbeirat.
In der Grünanlage zwischen Steinweg, Ka-
pellenstraße und Jahnstraße bleibt es nicht 

beim Bühnen-
programm: Für 
Verpflegungs- 
und Getränke-
angebote sorgen 
Jugend- und 
Vereinsgruppen, 
Spielmöglichkei-
ten organisieren 

die beiden benachbarten Kirchengemeinden 
sowie der Jugendbeirat.
Gefördert wird „Einhardrock“ von der EKHN-
Stiftung – der Kulturstiftung der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau.
Nähere Informationen sind unter  
www.einhardrock.de zu finden.
 Claus Ost

Einhardrock 2025

Der Seligenstädter Kinderclub lädt zu seiner 
Spielwiese in der ersten Woche der Sommer-
ferien ein. 
Vom 7. bis 11. Juli hat 
montags bis freitags von 
14 bis 17 Uhr bei gutem 
Wetter das Spielmobil auf 
der Bleichwiese am Evan-
gelischen Gemeindezent-
rum in der Jahnstraße 24 geöffnet. An den 
Vormittagen sind dort die Betreuungen der 
Grundschulen zu Gast. 
Es gibt viel zu Entdecken und Auszuprobie-
ren: Bei „Hattrick“, „Murmellift“ und „Tanz 
der Derwische“ kommen Holzscheiben in 
Schwung, Kugeln ins Rollen und Kreisel in 
Bewegung. 

Teller können zum Jonglieren, Stelzen zum 
Balancieren und Pedalos zum Fahren genutzt 

werden. Kinder und Er-
wachsene sind einge-
laden, mit großen und 
kleinen Bausteinen zu 
bauen und die Murmel-
bahn zu testen.
Toiletten gibt es im Ge-

meindezentrum. Schutz vor zu viel Sonne 
oder einem spontanen Regenschauer findet 
sich dort auch.  
Nähere Informationen gibt es beim Gemein-
depädagogen Claus Ost, Tel. 06182-29654, 
claus.ost@ekhn.de der auf der Homepage: 
https://kinderclubseligenstadt.de 
 Claus Ost

Sommer-Spielwiese auf der Bleiche
Kinderclub öffnet in den Ferien das Spielmobil
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Bitte beachten Sie die Abgabestellen:

Mo., 05.05.2025, 14 – 16 Uhr, Gemeindebüro Hainstädter Straße 24, 63512 Hainburg
Die., 06.05.2025, 15 – 17 Uhr, Gemeindebüro Hainstädter Straße 24, 63512 Hainburg
Die., 06.05.2025, 14 – 18 Uhr, Café MainTreff, Schleusenstraße 17, 63512 Hainburg
Die., 06.05.2025,  8 – 19 Uhr,  Gemeindezentrum Seligenstadt, Jahnstraße 24, 
                                                      63500 Seligenstadt

Wie in jedem Frühjahr sammeln wir Kleiderspenden für die Bodelschwinghschen Stiftungen 
in Bethel. Gesammelt werden: gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (paarweise ge-
bündelt), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt. 
Jedoch keine Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Gummistiefel, Skischuhe oder Klein- und Elektrogeräte.

Leider können keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel mitgenommen werden. 
Rückfragen hierzu bitte an Bethel, Frau Wuttke, Tel. 0521-1443597.

Wir bitten darum, die Kleiderspenden nur zu den Sammlungsterminen abzugeben, da wir 
keine Möglichkeit haben, die Kleider vor oder nach dem Termin zu lagern. 

Herzlichen Dank!
 

Kleidersammlung für Bethel am 5. und 6. Mai 2025  
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12

 

 Christi Himmelfahrt                                                                               
                                             

 Gemeinsam der Bedeutung dieses Festes nachgehen 

 

 

Stille erleben. 
 

An 
Wegstationen        
innehalten. 
 

Beten. 
 

Segen 
empfangen. 

 

 

 

Foto: Thomas Hirsch-Hüffell 

 

Herzliche Einladung  
zum  

Meditativen Spaziergang  
am 29. Mai 2025 

 

 

Zeit: 10.30 -12.00 Uhr  

 

Treffpunkt:  
 

Gelände der Freien Turner Hainstadt 
Am Katzenfeld 7 

 

Gesamtkirchengemeinde der Mainperlen 

Evangelische Kirchengemeinden Hainburg 

Und Seligenstadt und Mainhausen 
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Gedanken zu Christi Himmelfahrt

Herr
Ich will dich auch heute preisen
Und dir Dank sagen
Halleluja
Du schenkst mir wieder festen Boden
Unter meinen zerbrechlichen Füßen
Auch wenn ich zu zweit oder mit vielen gehe
Bist du an meiner Seite
Manchmal atme ich schwer
Und stolpere den Weg entlang und befürchte:
Du hast die Erde verlassen
Doch ich bin töricht
Denn dein ist die Welt
Dein sind Himmel und Erde
Da ist kein Zwischenraum kein Unterschied
Keine Grenze
Und wenn wir gehen
Gehen wir zum Himmel
Und wenn wir kommen
Kommen wir zur Erde
Und wenn wir auf der Erde straucheln
Hebst du uns auf in den Himmel
Denn Himmel und Erde sind Bruder und 
Schwester
Foto: epd bild/Oettel

Psalm zu Himmelfahrt von Hanns Dieter Hüsch 

Hanns Dieter Hüsch (*6. Mai 1925 in Moers; † 6. Dezember 2005 in Windeck-Werfen) war 
ein deutscher Kabarettist, Schriftsteller, Kinderbuchautor, Schauspieler, Liedermacher, Syn-
chronsprecher und Rundfunkmoderator. Mit über 53 Jahren auf deutschsprachigen Kabarett-
bühnen und 70 eigenen Programmen gilt er als einer der produktivsten sowie erfolgreichsten 
Vertreter des literarischen Kabaretts im Deutschland des 20. Jahrhunderts. Johannes Rau 
nannte ihn den „Poeten unter den Kabarettisten“. (Quelle: Wikipedia)

Zum 100. Geburtstag von Hanns Dieter Hüsch
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Das Betreue-
rinnen-Team, 
Kinder und 
Eltern freuen 
sich: Mit Clau-
dia Faust hat 
die Kita Re-
genbogen in 
Trägerschaft 
der Evangeli-
schen Kirchen-
gemeinde Se-
ligenstadt und 
Mainhausen 
wieder eine 

Leiterin. Am 1. Januar hat sie ihre neue 
Position angetreten; ihre Vorgängerin Petra 
Weiser-Deiss hatte sich nach über 16 Jah-
ren an verantwortlicher Stelle in den Ruhe-
stand verabschiedet. Der „Regenbogen“ in 
der Franz-Böres-Straße ist die zweitälteste 
Kindertageseinrichtung Seligenstadts und 
verfügt über ein großes Freigelände mit vie-
len Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten – ein 
großer Pluspunkt.
Das meint auch Claudia Faust, deren eigene 
Kinder – eine Tochter (26) und zwei Söhne 
(18 und 13) – längst aus dem Tobe-Alter raus 
sind. „Ich bin schon Oma.“ Mit den Söhnen 
lebte sie zuletzt im Landkreis Gießen, jetzt 
wohnt die Familie im Obertshausener Stadt-
teil Hausen.  Ursprünglich aber komme sie 
aus Offenbach, berichtet die 51-Jährige, die 
fürs Interview ein kleines Zeitfenster auftun 
konnte. Da ist die tägliche Flut an E-Mails, 
sind zig Telefonate, Gespräche mit Eltern und 
ihrer Stellvertreterin Julia Birsözü, die von 
Oktober bis Dezember die Interimsleitung 
inne hatte. Zur Dienstbesprechung, immer 
montags ab 16.30 Uhr, wird sie heute zu spät 
kommen - aber eins nach dem anderen.
Sie habe zunächst in der Altenpflege ge-

arbeitet, berichtet Claudia Faust, dann, mit 
31 Jahren, eine Ausbildung beim Eigenbe-
trieb Kindertagesstätten Offenbach (EKO) 
absolviert und ein Jahr Leitungsfortbildung 
drangehängt. „Damals war ich schon lange 
alleinerziehend.“ Als eine Frauenbeauftragte 
sie über ihre künftige Rente aufklärte, sei klar 
gewesen: „Ich möchte mich noch weiterent-
wickeln.“
Im Jahr 2018 wird Claudia Faust stellver-
tretende Leiterin einer katholischen Kita in 
Obertshausen. Als ihre Vorgesetzte langzeit-
erkrankte, „bin ich nach zwei Wochen ins 
kalte Leitungswasser geschmissen worden“, 
sagt sie schmunzelnd. In einer städtischen 
Kita in Gießen steht sie später einer dreigrup-
pigen Einrichtung mit 75 Kindern vor. Doch 
warum die Rückkehr? - „Wir wollten wieder 
nach Hause“, erklärt Claudia Faust diese Ent-
scheidung.
Ihre Bewerbung auf die frei gewordene Stelle 
in der Kita Regenbogen sei ihr leicht gefal-
len: „Ich kam rein und hatte das Gefühl, das 
passt, als könnte es das Richtige für mich 
sein.“ Gemäß Betriebserlaubnis können 87 
Kinder in drei Regelgruppen und einer Krip-
pengruppe betreut werden; aktuell sind 
alle Plätze besetzt. Zum Personal gehören 
15 pädagogische Fachkräfte, drei Auszubil-
dende, zwei Hauswirtschaftskräfte und eine 
Spülhilfe.
Das Team sei gerade dabei, sich pädagogisch 
umzustrukturieren, erläutert Claudia Faust. 
So soll etwa die Gruppenarbeit übergreifen-
der werden. „Man könnte den Bereich Bü-
cherei weiterentwickeln und Musik als neuen 
Schwerpunkt setzen“, überlegt die Pädagogin 
laut. „Gemeinsam den roten Faden finden, 
an dem wir uns entlang hangeln“, ist ihre De-
vise, „und auch wenn Knoten auftauchen, 
weiterkommen.“
 Sabine Müller

Claudia Faust: „Ins kalte Wasser geschmissen“

 Foto: privat
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Über den Tellerrand

Unter dem Titel „Mein Traum von Kirche – 
Glaubensmut und Perspektiven in bewegten 
Zeiten“ lädt das Evangelische Dekanat Drei-
eich-Rodgau zu einem offenen synodalen 
Abend mit Kirchenpräsidentin Dr. Christiane 
Tietz am Donnerstag, 22. Mai, um 19:30 Uhr 
in die Evangelische Emmausgemeinde Jüges-
heim (Berliner Straße 2, Rodgau) ein.

Zu Gast ist die neue Kirchenpräsidentin der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau 

(EKHN), Prof. Dr. Christiane Tietz. Die renom-
mierte Theologin wird über ihre Gedanken 
und Impulse zum Glauben in unserer Zeit 
sprechen – zwischen Freiheit, Verantwor-
tung und Hoffnung. Im Mittelpunkt des 
Abends stehen Austausch und Begegnung: 
Die Veranstaltung bietet Synodalen sowie al-
len Interessierten die Gelegenheit, mit der 
Kirchenpräsidentin ins Gespräch zu kommen 
und Perspektiven für ein glaubwürdiges 
Christsein heute zu teilen.

Christiane Tietz wurde 1967 in Frankfurt am 
Main geboren. Sie studierte Evangelische 
Theologie und Mathematik auf Lehramt in 
Gymnasien in Frankfurt und Tübingen, pro-
movierte 1999 in Theologie und habilitierte 
sich 2004. Nach Professuren in Mainz und 
zuletzt von 2013 bis 2025 als Ordentliche 
Professorin für systematische Theologie in 
Zürich wurde sie im September 2024 zur Kir-
chenpräsidentin der EKHN gewählt und trat 
zum Februar dieses Jahres ihr neues Amt an.

 Text und Foto: Fachstelle Öffentlichkeits-
arbeit, Dekanat Dreieich-Rodgau

„Mein Traum von Kirche“
Ein Abend mit Kirchenpräsidentin Dr. Christiane Tietz

Das Evangelische Dekanat Dreieich-Rodgau und die Dreieichenhainer 
Burgkirchengemeinde laden von 26. April bis 27. September jeden 
Samstagabend um 18 Uhr zu musikalischen Abendandachten in die 
Philippseicher Schlosskirche ein.
Weitere Informationen zur diesjährigen Andachtsreihe sind ab Ende 
April in den Kirchen und Gemeinden der Umgebung erhältlich sowie 
online unter: www.dreieich-rodgau.ekhn.de/philippseich

Musikalische Abendandachten



Konfirmationen
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2025

Hainburg
18. Mai 2025
Lina Appel, Niklas Block, Fiona Bogedain, Lena Böggemann, Vivienne Dück, Vivien Geiger, 
Ida Jäger, Marie Jungermann, Arina Liebrecht, Luzie Manthey, Rhys Schwab

Seligenstadt
8. Juni 2025
Marie Fecher, Emil Frodien, Hedi Goethe, Benjamin Gottwald, Smilla Hibbeler, Linus 
Kronz, Lucy Matthews, Philipp Nagy, Marvin Nagy, Anna Olic, Ina Roitzsch

Seligenstadt
1. Juni 2025
Felix Bauser, Fabiano Grimm, Emilie Maurice, Tim Maurice, Jonathan Messerschmidt, 
Etienne Washausen

Seligenstadt
25. Mai 2025
Ben Barthel, Aris Budis, Penelope Eckert, Linus Gathof, Raphael Heng, Henri Jakoszies, 
Lisa Knackstedt, Maik Lahrem, Martha Lehr, Lisa-Marie Mieth, Mariann Pinkert, Caio 
Suhany, June Rummel, Chiara Wenzel
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Konfirmationen

Glaubensbekenntnisse von Konfirmand*innen

• Ich vertraue darauf, dass Gott in schwierigen Zeiten zu mir halten wird. Und dass Gott viele 
schlimme Sachen nicht zulässt/ zulassen wird, und dass Gott seine schützende Hand über 
uns hält.
• Ich vertraue darauf, dass Gott die Welt erschaffen hat, dass Jesus der Sohn der Jungfrau 
Maria ist, Jesus gekreuzigt wurde und auferstanden ist. Ich vertraue auf die Kirche und das 
ewige Leben.
• Ich vertraue in Gottes Plan. Ich vertraue darauf, dass Gott an mich glaubt. Ich vertraue 
darauf, dass er für alles eine Lösung hat.
• Ich vertraue in das Gute. Ich vertraue, dass Jesus alle Kranken gesund macht. Ich vertraue, 
dass Gott die Welt schön macht. Ich vertraue, dass nach allem Schlechten etwas Gutes kommt.
• Ich vertraue in meine Familie und dass sie mich begleitet. Ich vertraue in Gott, dass er einen 
Plan für mein Leben hat. Ich vertraue in meine Freunde, dass sie für mich da sind.   Amen

Ausflug ins Bibelmuseum in Frankfurt
 
Gemeinsamer Ausflug der Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Mainhausen, Seligen-
stadt und Hainburg im März in das Bibelhaus Erlebnismuseum Frankfurt mit den Themen:
Führung durch Altes und Neues Testament
Geschichte von der „Stillung des Sturms“, Matthäus 8,23-26
und „Gott zu Gast“ bei Abraham und Sara: Genesis, 18,1–15

Fotos: privat



Gottesdienstübersicht
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9:30 Gottesdienst Seligenstadt Pfrn. L. Krauß-Buck
mit Abendmahl

10:30 Kindergottesdienst Hainstadt KiGo Team
für Kleine und Große

10:30 Gottesdienst Klein-Krotzenburg Pfrn. K. Brozio
11:00 Gottesdienst Froschhausen Pfrn. L. Krauß-Buck

KinderKirche

9:30 Gottesdienst mit Taufen Seligenstadt Pfr. A. Lita
KinderKirche,KirchenCafé

10:30 Gottesdienst Hainstadt Pfrn. L. Krauß-Buck
mit Abendmahl

19:00 Ökumen. Bibelgespräch Pfarrsaal St. Nikolaus, KKB

9:30 Gottesdienst Seligenstadt Pfrn. S. Lita
mit Gemeindeversammlung Pfr. A. Lita

10:00 Gottesdienst Klein-Krotzenburg Pfrn. L. Krauß-Buck
zur Konfirmation St. Nikolaus Gem.Päd. C.Fäscher

9:30 Gottesdienst Seligenstadt Pfrn. L. Krauß-Buck
zur Konfirmation

10:30 Ökumen. Gottesdienst Klein-Krotzenburg Pfr. T. Weiß
850 Jahre Klein-Krotzenburg St. Nikolaus Pfrn. K. Brozio

10:30 Spaziergang zu Himmelfahrt Hainstadt, Vereinsgelände Freie 
Turner, s. S. 12

Pfrn. K. Brozio

9:30 Gottesdienst Seligenstadt Pfrn. L. Krauß-Buck
zur Konfirmation

10:30 Gottesdienst Klein-Krotzenburg Pfrn. K. Brozio
mit Abendmahl

10:30 Kindergottesdienst Hainstadt KiGo Team
für Kleine und Große

11:00 Gottesdienst Froschhausen Pfrn. S. Lita
mit Abendmahl, KinderKirche

9:30 Gottesdienst Seligenstadt Pfr. A. Lita
zur Konfirmation

10:30 Gottesdienst zu Pfingsten Hainstadt Pfrn. L. Krauß-Buck
Begrüßung der neuen 
KonfirmandInnen

Gem.Päd. C.Fäscher

10:30 Ökumen. Gottesdienst St. Gabriel Pfrn. K. Brozio
zu Pfingstmontag Hainstadt Gem.Päd. G. Sommer

Ökumen.Team

9:30 Gottesdienst Seligenstadt Pfrn. L. Krauß-Buck
KinderKirche,KirchenCafé

10:30 Gottesdienst Klein-Krotzenburg Pfrn. T. Bergelt
11:00 Gottesdienst Zellhausen Pfrn. L. Krauß-Buck

mit Abendmahl

10:00 Ökumen. Gottesdienst Mainflingen Pfr. W. Kost
1250 Jahre Mainflingen St. Kilian Pfrn. S. Lita

Sonntag, 04.05.2025

Sonntag, 11.05.2025

Sonntag, 18.05.2025

Sonntag, 25.05.2025

Donnerstag, 29.05.2025

Mittwoch, 14.05.2025

Sonntag, 01.06.2025

Sonntag, 08.06.2025

Montag, 09.06.2025

Sonntag, 15.06.2025

Donnerstag, 19.06.2025
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Gottesdienstübersicht

9:30 Gottesdienst Seligenstadt Pfrn. S. Lita
mit Taufen

10:30 Gottesdienst Hainstadt Pfrn. K. Brozio, 
mit Gemeindeversammlung und 
Ehrungen

14:00 Familiengottesdienst zum KiTa- und 
Gemeindefest

Hainstadt Team

mit Taufen

9:30 Gottesdienst Seligenstadt Pfrn. L. Krauß-Buck
mit Feier Dienstjubiläum
Dekanatskantorin D. Baumann

10:00 Schuljahres-Abschlussgottesdienst Klein-Krotzenburg, St. Nikolaus Gem.Ref. G. Sommer
Pfrn. K. Brozio

9:30 Sommerkirche Klein-Krotzenburg Pfr. P. Meier-Röhm

9:30 Sommerkirche Seligenstadt Pfrn. C. Schultheis
KirchenCafé

19:00 Gartenandacht Klein-Krotzenburg Pfrn. K. Brozio

9:30 Sommerkirche Hainstadt Pfrn. A. Jung

9:30 Sommerkirche Seligenstadt Pfrn. L. Krauß-Buck
mit Taufen

Sonntag, 22.06.2025

Samstag, 28.06.2025

Sonntag, 27.07.2025

Sonntag, 29.06.2025

Donnerstag, 03.07.2025

Sonntag, 06.07.2025

Sonntag, 13.07.2025

Dienstag, 16.07.2025

Sonntag, 20.07.2025

Soweit in der Übersicht nicht anders angegeben, feiern wir unsere Gottesdienste in folgenden Kirchen und 
Gemeindehäusern: 
Seligenstadt     Evangelische Kirche, Aschaffenburger Straße 105
Seligenstadt     Kita Regenbogen, Franz-Böres-Straße 43
Froschhausen    Evangelisches Gemeindehaus, Hermann-Ehlers-Straße 3
Zellhausen     Evangelisches Gemeindehaus Mainhausen, Wiesenstraße 17
Hainstadt      Evangelisches Gemeindehaus, Uhlandstraße 1
Klein-Krotzenburg  Evangelische Gustav-Adolf-Kirche, Schleusenstraße 17
Klein-Auheim    Evangelische Erlöserkirche, Sudetendeutsche Straße 75
Steinheim/M.    Evangelische Kirche, Ludwigstraße 27-31

Bitte erkundigen Sie sich gerne auch bei folgenden Pflegeheimen nach Gottesdiensten:
Kursana Domizil, Seligenstadt
Alten- und Pflegeheim Senio, Seligenstadt
Cura Pflegehaus, Seligenstadt
Agaplesion Simeonstift, Hainburg
Aurelius-Hof, Mainhausen

Unsere Gottesdienst-Orte



Wöchentliche Veranstaltungen
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Montags

9:30-10:30 Elterncafé         GH Hainstadt C. Fäscher
17-18   Faszientraining      GH Hainstadt            C. Casellas 
                   Uhlandstraße 1 Tel. (0177) 4585466

18-20   Posaunenchor       GZ Seligenstadt D. Baumann
      Dudenh.-Seligenst.     Jahnstraße 24 Tel. (01578) 5045870

Dienstags

14-16:30  Kinderclub        GZ Seligenstadt C. Ost
                   Jahnstraße 24 Tel. 29654

14:30   Café MainTreff       Kirche Klein-Krotzenburg P. Glattbach
                   Schleusenstraße 17 Tel. 60130

14:30   Frauenkreis Froschh.    GH Froschhausen R. Gassel
                   Hermann-Ehlers-Str. 3 Tel. 67377

Mittwochs

15:30-17  Elterncafé bis 4 Jahre    GH Hainstadt C. Fäscher
                   Uhlandstraße 1 Tel. (0151) 46226933

14:30   Frauenkreis Seligenst.   GZ Seligenstadt B. Belz
                   Jahnstraße 24 Tel. 27415

19-20   Faszientraining      GH Hainstadt C. Casellas
                   Uhlandstraße 1 Tel. (0177) 4585466

19:30   Guttempler        GZ Seligenstadt R. Seidel 
                   Jahnstraße 24 Tel. (06106) 21419

Donnerstags

9:30    Elterncafé         GH Hainstadt

14-16:30  Kinderclub        GZ Seligenstadt C. Ost
                   Jahnstraße 24 Tel. 29654

15-17   Handarbeitskreis     GH Froschhausen G. Brand
      „Nadeltanten“       Hermann-Ehlers-Str. 3 Tel. (0170) 4995452

20-21:30  Kantorei         GZ Seligenstadt D. Baumann
                   Jahnstraße 24 Tel. (01578) 5045870
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Veranstaltungen ein- oder mehrmals im Monat

Montags

19.5./16.6./21.7.  14:30-16:30 Techniksprechstunde für Senioren B. Windt
          GH Hainstadt, Uhlandstr. 1 Tel. 4414

26.5./30.6./28.7.  14:30-16:00 Frauenkreis Zellhausen I. Simon
          GH Zellhausen, Wiesenstr. 17 Tel. 899263

12.5./26.5./    18:30-20:00 Folklore- und Meditationskreis A. Merz
16.6./30.6./21.7.  GH Hainstadt, Uhlandstr. 1, Tel. 60927 
         
Dienstags

20.5./17.6./15.7.  9:30 Babbel-Frühstück C. Herrmann, Tel. 9494688
          GH Hainstadt, Uhlandstr. 1 S. Schranz, Tel. 8977624

6.5./3.6./1.7.    9:30 Offener Frauentreff G. Schumacher
          GH Hainstadt, Uhlandstr. 1 Tel. 66849

13.5./27.5./10.6./ 9:30 Literaturkreis Hainburg (Leseliste S. 22) R. Blümel
24.6.        GH Hainstadt, Uhlandstr., 1 Tel. 783519

Donnerstags

8.5./22.5./5.6./   15:00 Uhr Seniorenkreis Hainburg  C. Merget
26.6./10.7.     GH Hainstadt, Uhlandstr. 1 Tel. 60393

8.5./12.6./10.7.   20:00 Literaturkreis Seligenstadt (Leseliste S. 18) U. Ditzen
          GH Froschhausen, Herm.-Ehlers-Str. 3 Tel. 3892

Freitags

30.5./27.6.     19:00 Jugendclub Seligenstadt F. Kubin
          GH Froschhausen, Herm.-Ehlers-Str. 3 Tel. (0176) 53705579

Alle 2 Wochen   19:30 Kochende Männer A. Kaiser
          GZ Seligenstadt, Jahnstr. 24 (0173) 1967087

Samstags

17.5./21.6./    15:00 Begegnungscafé AK Willkommen M. Budis
19.7.        GZ Seligenstadt, Jahnstr. 24 Tel. (0172) 6907943



Besondere Gottesdienste
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Es gibt Einiges zu berichten über die Ent-
wicklung der Gesamtkirchengemeinde und 
Aktuelles aus den Ortsgemeinden. Darum 
laden wir alle Gemeindeglieder herzlich zu 
unseren Gemeindeversammlungen ein: In 
Seligenstadt (18. Mai, um 9.30 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Seligenstadt) findet die 
Gemeindeversammlung im Rahmen des Got-
tesdienstes statt; in Hainburg (22. Juni, um 
10.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Hainstadt) schließt sie an den Gottesdienst 
an. Hier werden an diesem Tag außerdem 
Monika Schulz für ihre fast 30-jährige ehren-
amtliche Tätigkeit als Kollektenbeauftragte 
geehrt und Wolfgang Barth für seine 40-jäh-
rige Mitarbeit im Kirchenvorstand, lange 
Jahre davon im Vorsitz.   

In der Sommerzeit laden wir zu zwei Gar-
tenandachten ein, am 16. Juli im Kirchgar-
ten, Klein-Krotzenburg und am 13. August 
am Evangelischen Gemeindehaus Hainstadt, 
jeweils um 19 Uhr.  Es erwartet Sie Stille, ein 
kurzer Biblischer Impuls, die Möglichkeit zum 
Gedankenaustausch, Gebet und Segen.
Unter der Überschrift „Ich sing dir mein Lied“ 
feiern die Evangelische Kirchengemeinde 
Hainburg und die KiTa Am Kiefernhain am 
28. Juni ihr gemeinsames Sommerfest in und 
ums Gemeindehaus in Hainstadt. Nach dem 
Familiengottesdienst um 14 Uhr gibt es für 
Jung und Alt kulinarische Genüsse, Begeg-
nung, Programm und Spiel. 

Wir freuen uns auch auf ökumenische Ver-
anstaltungen in den kommenden Wochen:

Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Bibelgespräch am 14. Mai, um 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Nikolaus, Kirchstr. 25, Klein-Krot-
zenburg. An diesem Abend kommt uns eine 
Geschichte aus dem Johannesevangelium in 

Form eines Bibliologs nahe. 
Der ökumenische Gottesdienst am Pfingst-
montag (9. Juni, um 10.30 Uhr in St. Gabriel, 
Hauptstraße 6-8) hat in Hainburg eine lange 
Tradition. In diesem Jahr feiern wir den Ge-
burtstag des ersten ökumenischen Konzils 
und des Glaubensbekenntnisses (s. Artikel 
S. 23).

Aus Anlass besonderer Jubiläen finden 
ebenfalls ökumenische Gottesdienste und 
Veranstaltungen statt: Beim 50. Jubiläum 
des Gewerbevereins Hainburg e.V. wird im 
Festzelt am 18. Mai, um 10 Uhr durch einen 
ökumenischen Impuls ein geistlicher Akzent 

gesetzt.  „850 Jahre Klein-Krotzenburg“  wer-
den am 25. Mai, um 10.30 Uhr in St. Nikolaus 
gefeiert. Ebenfalls mit einem ökumenischen 
Gottesdienst wird in der katholischen Kirche 
St. Kilian am 19. Juni, um 10 Uhr das Jubiläum 
„1250 Jahre Mainflingen“ feierlich begangen.
 Kathrin Brozio

Besondere Gottesdienste und Andachten

 Foto: Gemeindebriefmagazin
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Impuls

Im Jahr 2025 erinnert die Gemeinschaft der Christen weltweit an das erste Ökumenische 
Konzil, das vor 1.700 Jahren im Jahre 325 in Nizäa stattgefunden hat.
 
Im Jahr 325 ereignete sich in Nizäa, der heutigen Türkei, Entscheidendes: Bischöfe aus der 
ganzen damals christianisierten Welt trafen sich auf Einladung von Kaiser Konstantin, um 
miteinander die Grundlagen des noch jungen christlichen Glaubens zu beschließen. Noch 
heute bilden die Beschlüsse dieses Konzils die Ankerpunkte christlicher Theologie – und zwar 
über die Konfessionsgrenzen hinweg.
Die Konzilsväter berieten über Themen wie ein gemeinsames Osterfestdatum und über die 
Gottheit Christi. Dass wir heute Gott in drei Personen ehren, hat entscheidend mit den Be-
schlüssen des damaligen Konzils zu tun.
Die Einberufung durch Kaiser Konstantin klingt für heutige Ohren befremdlich: Ein Kaiser, der 
ein christliches Konzil einberuft? Darf er das? Damals war die Verquickung zwischen Kirche 
und Staat deutlich enger. Auch hier stellt sich für uns heute die Frage, wie wir die Beziehung 
zwischen Kirche und Staat verstehen und gestalten. 
Und zuletzt hat das Konzil von Nizäa 325 den Grundstein für das sogenannte Große Glaubens-
bekenntnis, das Nizäno-Constantinopolitanum, gelegt. Es ist ein Glaubensbekenntnis, das 
wir trotz der unterschiedlichen Konfessionszugehörigkeit gemeinsam beten und bekennen 
können.
·         Wie bekennen wir heute unseren Glauben?
·         Woran glauben wir?
·         Wie wollen wir dieses Bekenntnis in die Welt tragen?
All das sind Fragen, die wir ausgehend vom Jubiläum des Konzils von Nizäa in ökumenischer 
Verbundenheit bedenken. 
(Text und Bild: www.oekumene-ack.de/nizaea2025)

1700 Jahre erstes Ökumenisches Konzil von Nizäa



Aus dem Familienzentrum MainTreff
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Auch in diesem Jahr erfreut sich der Litera-
turkreis unter der Leitung von Renate Blümel 
großer Beliebtheit mit seinen immer wieder 
interessanten und  bereichernden Beiträgen.

Am 28. Januar berichtete uns Marianne 
Lechner von deutschen Kriegsgefangenen 
in Amerika und deren Erlebnissen. Hierbei 
konnte sie auf authentische Berichte ihres 
Vaters zurückgreifen, der sich nach dem 
Zweiten Weltkrieg dort einige Zeit in Gefan-
genschaft befunden hat.

Am 11. Februar hörten wir einen Vortrag 
über das Leben von Franz Kafka. Eva Mauser 
machte mit uns einen Streifzug durch sein 
Leben und brachte uns den vielschichtigen 
Menschen und Künstler näher.

Am 25. Februar stellte uns Gabriele Wenzel-
Kleyer Leben und Werk von Elke Heidenreich 
vor. Die Figur „Else Strathmann“ war wohl 
allgemein bekannt. Aber wie  vielseitig das 
Leben von Elke Heidenreich beruflich und 
privat war und auch jetzt im Alter von 80 
Jahren noch ist, hat doch manche von uns 
überrascht.

Am 11. März stellte uns Kathrin Brozio ei-
nes ihrer Lieblingsbücher vor: Den Roman 
„Lila“ von Marilynne Robinson. Zitat Barack 
Obama: „Ich liebe ihre Bücher“. Lila ist die 
Geschichte eines Findelkindes, das von einer 
Landstreicherin aufgegriffen wird und mit ihr 
durch Amerikas harte Jahre zieht. Eine wun-
dersame zarte Geschichte mit Happy End 
(Frankfurter Rundschau).

Am 25. März hatten wir wieder einmal Herrn 
Winno Sahm zu Gast. Zum Thema „Friedrich 
Stoltze und die Frauen“ brachte er uns den 
bekannten Frankfurter Mundartdichter mit 

und man konnte meinen, dass dieser wirklich 
anwesend war. So lebendig und in Original-
mundart von Stoltzes Heimatstadt Frankfurt 
las Herr Sahm aus verschiedenen Werken 
vor. Man fühlte sich sofort mitgenommen 
und zurückversetzt in die „gute alte Zeit“. Es 
war ein Genuss, zuzuhören.
 Gabriele Hoffmann

Aus dem Literaturkreis Hainburg

30 Jahre Hospizgruppe Seligenstadt und 
Umgebung

Samstag, 10.05.2025 um 19 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Hainburg: Vortrag Dr. Matthias 
Thöns „Übertherapie am Lebensende“
Samstag, 17.05.2025 um 18 Uhr im Jakob- 
saal des St. Josephshauses in Seligenstadt: 
„Poetry-Slam über Sterben und Tod“
Eine neue Kindertrauergruppe star-
tet im Sommer im Ev. Gemeindehaus 
Hainburg, Anmeldung bei Petra Ehrich,  
Tel. 0170 4150 461
 
https://www.hospiz-seligenstadt.de/news-
aktuelles/termine.html

Themen Literaturkreis Hainburg:
13.5.:  „Die Made“
      und noch ein Gedicht
27.5.:    Thema noch offen
10.6.:    Gedichte vom Sommer
24.6.:    Buchbesprechung
Themen Offener Frauentreff:
6.5.:  Frauenarmut
3.6.:  Spielevormittag
1.7.:  Frauen in der Geschichte
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Aus dem Familienzentrum MainTreff

Für Dienstag, 3. Juni 2025, 14.30 Uhr lädt das Café MainTreff 
in den Kirchgarten der Evangelischen Kirche in Kl.-Krotzenburg 
zum Waffelessen ein.
Wir bewirten unsere Gäste an diesem Nachmittag ausschließ-
lich mit Waffeln, ob süß oder herzhaft, mit Kirschen, roter 
Grütze, auf Wunsch auch ganz einfach mit Puderzucker oder 
Marmelade.

Auch wir müssen mal Pause machen. We-
gen Ausflug des Teams bleibt deshalb unser 
Café am Dienstag, 17. Juni 2025, geschlos-
sen.
Am 24. Juni 2025 ist das Café dann wieder 
geöffnet.

Das Café MainTreff Team informiert

Fotos: privat

Zurück im Körper nach Schwangerschaft und Geburt

Start am 20. August 2025
Kosten: werden von Krankenkassen bezahlt
Kursort: Evangelisches Gemeindehaus Hainstadt
Kurstyp: für Wöchnerinnen
Kursleitung: Andrea Paulat
Weitere Infos und Anmeldung über: https://paulat.hebamio.de/kursliste

Neuer Rückbildungskurs ab August 2025

Wie in den vergangenen Jahren bietet Angelika Merz wieder eine 
Sommer-Tanz-Reihe an verschiedenen Plätzen in Hainburg an. 
Am 21. Juli 2025 geht es los, gefolgt vom 11. August und dem 
Abschlusstermin am 25. August. Interessenten können sich gerne 
melden bei A. Merz, Tel.: 06182/60927
Foto: privat

Tanzend durch den Sommer 2025

Gymnastik auf dem Stuhl
Angebot der Ev. Familienbildung Dreieich-Rodgau. Freitags im Ev. Gemeindehaus Hainstadt 
von 9 bis 10 und von 10.30 bis 11.30 Uhr. Info und Anmeldung unter www.familienbildung-
evangelisch oder telefonisch unter (06074) 4646150.



Aus den Kindertagesstätten
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Einmal in der Woche öffnen wir bei uns in der Krippe unsere Schatzkiste in der Bibel-AG. Wir 
singen tolle Bibellieder „Vom Anfang bis zum Ende“ über „Gottes Liebe ist so wunderbar“ 
bis hin zu „Ich bin ein Bibelentdecker“.
Und genau das sind wir! Jedes Kind ist eingeladen dabei zu sein.

Zusätzlich hören wir ein bis zweimal im Monat Geschichten über Jesus. Hierzu treffen wir uns 
alle zusammen im Sitzkreis und lauschen wie Jesus Freunde findet, wie Jesus den blinden 
Bartimäus heilt oder wie Jesus nach Jerusalem auf einem Esel reitet.

Ab und an werden diese Geschichten über unser Erzähltheater Kamishibai auch noch nach-
gearbeitet.

Aus der Kita Am Kiefernhain

Foto: privat
Foto: privat

Herzliche Einladung zum Gemeinde- und Kita-Fest
„Ich sing‘ dir mein Lied“
 
Samstag, 28. Juni 2025 um 14 Uhr
Im und um das Ev. Gemeindehaus Hainstadt, Uhlandstr. 1
 
Um 14 Uhr beginnen wir mit einem Gottesdienst mit Taufen.
 
Später gibt es Kaffee und Kuchen, eine Hüpfburg und den Auftritt der 
Kita-Kinder. Für das leibliche Wohl ist mit Grillwürstchen, Pommes 
Frites, Salatbuffet und einer Aperitiv-Bar gesorgt.
 
 Ab 18 Uhr enden wir mit einem Offenen Singen.
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Aus den Kindertagesstätten

Die Kita setzt sich aktiv für mehr Nachhaltig-
keit und Klimabewusstsein ein und nimmt am 
Pilotprojekt „Apfel und Möhre – klimagesun-
des Kita-Essen“ der EKHN (Evangelische Kir-
che in Hessen und Nassau) und dem Zentrum 
für gesellschaftliche Verantwortung teil. Ziel 
des Projekts ist es, eine noch klimafreund-
lichere und nachhaltigere Verpflegung zu 
gestalten und Kinder, Eltern sowie das Team 
für dieses wichtige Thema zu sensibilisieren.
Ein engagiertes Team, bestehend aus Leitung, 
Pädagoginnen und einer Hauswirtschafts-
kraft arbeitet im Rahmen einer Fortbildung 
intensiv an der Umsetzung. Die Fortbildung, 
die im Februar begann und bis Sommer 2026 
andauert, kombiniert Hintergrundwissen mit 
praktischen Erfahrungen wie gemeinsamen 
Ernährungswerkstätten. Das Team reflektiert 
die Auswirkungen seines Handelns auf Um-
welt, Klima und Gesellschaft, mit dem Ziel, 
die Verpflegung sozial verträglich und öko-
logisch gerecht zu gestalten.
Bereits jetzt wird in der Kita viel Wert auf 
Nachhaltigkeit gelegt. Dazu gehören:

- Der Einkauf von Lebensmitteln aus nach-
haltiger und ökologischer Produktion.
- Tägliches frisch gekochtes Essen.
- Ein reichhaltiges, von der Hauswirtschafts-
kraft liebevoll zusammengestelltes 
Frühstücksbuffet.
Die Nahrungsmittel stammen von regiona-
len und nachhaltigen Anbietern wie dem 
Hof Ackerlei, dem Unverpackt-Laden „Fräu-
lein Laura“ und dem Weltladen, von dem die 
Bananen bezogen werden.
Ein zentraler Bestandteil der Fortbildung ist 
die „Bildung zur nachhaltigen Entwicklung“. 
Ziel ist es, Kinder und Eltern für die Themen 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz zu sensibi-
lisieren und konkrete Bildungsziele zu ent-
wickeln, die im Alltag umgesetzt werden 
können.
Dieses Engagement zeigt, wie eine Kita aktiv 
zur Förderung einer nachhaltigeren Zukunft 
beiträgt, indem sie lokale und globale Verant-
wortung übernimmt und Kinder von klein auf 
für eine nachhaltige Lebensweise begeistert.
 Heike Korth, stellvertretende Kita-Leiterin

Nachhaltigkeitsinitiative in der Kita Niederfeld

 Foto: privat
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Pfarrerin Simona Lita zieht feierlich bei strahlendem Sonnenlicht zu ihrer Ordination mit 
Propst Stefan Arras und vielen Ehrengästen in die Kirche ein. Foto: privat

Über 150 Jugendliche, die sich in der Region auf ihre Konfirmation oder ihre Firmung vorbe-
reiten, waren am 28. März dabei: ,Step by Step' erreichten sie sternenförmig mit mehreren 
Wegimpulsen die Liebfrauenheide. Foto: privat
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Hainburg                                         Zurückgeblickt         

Die Überraschung war gelungen! Exakt 20 Jahre nach ihrer Ordination freute sich die Pfarrerin 
Kathrin Brozio über den Blumengruß und den spontan durch den Ortsausschuss Hainburg 
organisierten Sektempfang! Foto: privat

Konfi-Fahrt der Hainburger Konfirmand*innen in Höchst im Odenwald Foto: privat
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Evangelische Kirchengemeinde 
Seligenstadt und Mainhausen
Jahnstraße 24, 63500 Seligenstadt 
Tel. 06182 3416 
Mail: kirchengemeinde.seligenstadt@ekhn.de 
https://seligenstadt-evangelisch.ekhn.de

Gemeindebüro:  
Petra Gröger, Anke Hölzinger
Mo - Do 9 - 12 Uhr / Mo 14 - 17 Uhr
Verkündigungsteam:
Pfarrerin Leonie Krauß-Buck:, Tel.: 21471
leonie.krauss-buck@ekhn.de
Pfarrer Alexandru Lita, Tel.:825116
alexandru.lita@ekhn.de
Pfarrerin Simona Lita, Tel. 825116
simona.lita@ekhn.de
Gemeindepädagoge Claus Ost, Tel.: 29654
claus.ost@ekhn.de
Kantorin Dorothea Baumann
Tel. 01578-5045870
dorothea.baumann@ekhn.de
Evangelische Kindertagesstätten 
Ev. Kita Niederfeld
Leitung: Christine Mock, Tel. 24057
kita.niederfeld@ekhn.de
Ev. Kita Regenbogen
Leitung: Claudia Faust, Tel. 21910
kita.regenbogen.seligenstadt@ekhn.de
Küsterin
Karola Lindenfeld, Tel. 7744078
karola.lindenfeld@gmx.de
Standorte
Ev. Kirche, Aschaffenburger Straße 105
Ev. Gemeindezentrum 
Seligenstadt, Jahnstraße 24
Ev. Gemeindehaus 
Froschhausen, Hermann-Ehlers-Straße 3
Ev. Gemeindehaus 
Zellhausen, Wiesenstraße 17

Evangelische Kirchengemeinde Hainburg
Hainstädter Straße 24, 63512 Hainburg
Tel. 06182 4414
Mail: kirchengemeinde.hainburg@ekhn.de
https://ev-kirchengemeinde-hainburg.
ekhn.de

Gemeindebüro:
Britta Windt, Claudia Piechaczek
Mo 14-16 Uhr, Di  15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr

Verkündigungsteam:
Pfarrerin Kathrin Brozio, Tel. 9930726
kathrin.brozio@ekhn.de
Pfarrerin Leonie Krauß-Buck, Tel. 21471
leonie.krauss-buck@ekhn.de
Gemeindepädagogin Claudia Fäscher
Tel.: 0151 46226933
claudia.faescher@ekhn.de

Ev. Kindertagesstätte „Am Kiefernhain“
Ltg. Kita: Isabelle Müller, Tel. 4627
kita.kiefernhain.hainburg@ekhn.de

Familienzentrum MainTreff
Britta Windt, Tel. 4414
britta.windt@ekhn.de

Standorte
Ev. Gustav-Adolf-Kirche
Klein-Krotzenburg, Schleusenstraße 17
Ev. Gemeindehaus
Hainstadt, Uhlandstraße 1

WICHTIG - neues Spendenkonto!

Spendenkonto der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde der Mainperlen
Sparkasse Langen-Seligenstadt

IBAN: DE07 5065 2124 0001 0040 43


